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Die Veranstaltung
Zu diesem geschlossenen Bürgergespräch lädt der Bun- destagsabgeordnete
Dr. Heiko Wildberg in Zusammenarbeit mit der Staats- und
Wirtschaftspolitischen Gesellschaft (swg) ein. Es werden kleine
Erfrischungen gereicht.

Der Vortrag
Wieviel Klimawandel macht der Mensch? Eine kritische
Überprüfung der Thesen des Weltklimarats IPCC.
Klimamodelle scheitern dabei, die enorme vorindustrielle Klimadynamik
abzubilden. In den Simulationen scheinen wichtige Klimaeinflussfaktoren
zu fehlen.

Der Referent
Dr. habil. Sebastian Lüning, Jahrgang 1 970, promovierte in
Geologie/Paläontolo- gie und befasst sich seit 20 Jahren mit der
Rekonstruktion natürlicher Umweltverän- derungen der geologischen
Vergangenheit. Für seine Studien- und Forschungs- leistungen erhielt er
mehrere Auszeichnungen. Seit 2007 ist er als Afrika- und Süd-
amerikaexperte bei internationalen Öl- und Gasunternehmen beschäftigt.
Sebastian Lüning ist Autor mehrerer geowissenschaftlicher
Dokumentarfilme, darunter Natur- wunder des Maghreb – Expedition durch
die Erdgeschichte Marokkos und La Palma – Der schlummernde Feuerdrache.
Seit mehr als 20 Jahren ist Lüning Mitglied der American Geophysical
Union (AGU), die einige der wichtigsten Fachzeitschriften auf dem Gebiet
der Klimawissenschaften herausgeben.

Anmeldung
Für den Einlass ist eine Anmeldung mit Namen und
Geburtsdatum unbedingt erforderlich. Bitte
senden Sie diese an:

heiko.wildberg@bundestag.de,
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Betreff „Lüning“. Von Inhabern eines Hausausweises des Deutschen
Bundestags wird kein Geburtsdatum benötigt, Personen ohne Hausausweis
müssen am Einlass den Personalausweis vorzeigen.


